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BAUHOF / RECYCLINGHOF

bauhof@ebenau.at

Öffnungszeiten:

Di. 13.30 bis 18.30 Uhr (April bis Okt.)

Di. 13.30 bis 16.30 Uhr (Nov. bis März)

Fr. 13.30 bis 16.30 Uhr

1. Sa. im Monat 09.00 bis 11.00 Uhr

BIBLIOTHEK EBENAU

bibliothek@ebenau.at

06221 7229 16

Öffnungszeiten:

Di 15.00 bis 18.00 Uhr

Mi 09.00 bis 11.00 Uhr

Fr 15.00 bis 18.00 Uhr

MUSEUM IM FÜRSTENSTÖCKL

Öffnungszeiten:

Juni bis September

Führungen jeden Di. und Do.

10.00 und 12.00 Uhr

Führungen Sa.

14.00 bis 17.00 Uhr

ALLGEMEINMEDIZINER

Dr. Harald Kornfeil 

Dr. Silke Martini

Messingstraße 34, 5323 Ebenau

06221 7259

Ordinationszeiten:

Mo bis Mi 08.00 bis 11.30 Uhr

Do von 07.30 bis 11.00 Uhr

Fr von 08.00 bis 11.00 Uhr

Di und Do von 17.30 bis 19.00 Uhr

KINDERGARTEN EBENAU

Stefanie Hirnsperger

kg@vs-ebenau.salzburg.at

06221 8056

VOLKSSCHULE EBENAU

Sonja Klebel

direktion@vs-ebenau.salzburg.at

06221 7591

WERKSCHULHEIM

Mathias Burgstaller

direktion@werkschulheim.at

06221 7281

Als Bürgermeister ist es mir wichtig, sorgsam zu wirtschaften, wo immer 

Einsparungen noch möglich sind – ohne jedoch die Qualität der Leistungen 

für unsere Bürgerinnen und Bürger zu beeinträchtigen. Ein Blick auf die Ge-

bührenstruktur zeigt, dass Ebenau in einigen Bereichen – insbesondere bei 

Abfall- und Wassergebühren – derzeit deutlich günstiger ist als vergleichbare 

Gemeinden. Um künftig kostendeckend zu arbeiten und weitere Verluste zu 

vermeiden, wird es daher notwendig sein, diese Gebühren moderat anzu-

passen.

Rückblickend können wir auf acht gute Jahre verweisen, in denen – auch 

dank der Unterstützung des Landes – vieles in Ebenau umgesetzt werden 

konnte. Nun gilt es, gemeinsam Maß zu halten, sich auf das Wesentliche zu 

konzentrieren und jene zu unterstützen, die Hilfe am dringendsten benöti-

gen. Nur so können wir die finanzielle Stabilität unserer Gemeinde langfristig 

sichern.

Umbau und Sanierung des Schaberhauses – Ein Stück Ortsgeschichte neu 

belebt

Seit mittlerweile zehn Jahren begleitet das Schaberhaus die öffentliche Dis-

kussion in Ebenau. Immer wieder war es Thema in Gemeindezeitungen und 

politischen Gazetten – nun aber ist es endlich so weit: Der Umbau und die 

Sanierung haben begonnen.

Das Gebäude wurde bereits 2016 von der Gemeinde angekauft, mit dem Ziel, 

darin Kinderbetreuungsplätze und Wohnungen zu schaffen. Nach vielen Jah-

ren intensiver Planung, zahlreichen Abstimmungen in der Gemeindevertre-

tung, Bürgerbeteiligungsprozessen und Gesprächen mit Vertreterinnen und 

Vertretern des Landes Salzburg konnte nun der Startschuss für die Bauarbei-

ten fallen.
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Euer Johannes Fürstaller

Bürgermeister

bgm@ebenau.at, 06221 7229 11

Das Projektvolumen beträgt rund 

3,5 Millionen Euro. Im sanierten 

Schaberhaus entstehen künftig 40 

Kinderbetreuungsplätze, die neue 

Gemeindebibliothek sowie neun mo-

derne Wohnungen. Die Errichtungs-

kosten werden durch Förderungen 

und Einnahmen aus der Vermietung 

abgedeckt – insgesamt fließen elf 

verschiedene Förderprogramme in 

das Projekt ein.

Viele Bürgerinnen und Bürger stel-

len die Frage: Warum wurde das alte 

Gebäude nicht einfach abgerissen 

und neu gebaut?

Dafür gibt es mehrere gute Gründe. Einerseits sollen Leerstände im Ortskern 

vermieden werden – ein Ziel, das auch vom Land ausdrücklich unterstützt 

wird. Statt neue Flächen am Ortsrand zu verbauen, wird also bestehender 

Raum sinnvoll genutzt. Andererseits wären bei einem Neubau Abstands-

auflagen, Hochwasserschutzbestimmungen und Grenzvorgaben zu berück-

sichtigen gewesen, was einen Verlust von rund 250 m² Nutzfläche bedeutet 

hätte. Hinzu kommt: Ein Neubau hätte wesentlich weniger Förderungen er-

halten – rund 30 % der Fördergelder, also etwa 800.000 Euro, wären in die-

sem Fall verloren gegangen.

Das Schaberhaus hat mit seinem innovativen und nachhaltigen Konzept be-

reits überregionale Aufmerksamkeit erregt. So machte im Oktober sogar eine 

Exkursion der ProHolz und Euregio Station in Ebenau, um sich vor Ort ein 

Bild von diesem zukunftsweisenden Projekt zu machen.

Das sanierte Schaberhaus soll wieder für viele Jahrzehnte – ja vielleicht Jahrhunderte – Bestand haben. Es steht für 

Nachhaltigkeit, Verantwortungsbewusstsein im Umgang mit öffentlichen Mitteln und Stärkung der Ortsmitte. Be-

sonders erfreulich ist, dass bei Planung und Umsetzung zahlreiche lokale und regionale Unternehmen eingebunden 

werden konnten.

Mit dem Umbau des Schaberhauses entsteht also nicht nur Raum für Kinder, Wohnen und Bildung – sondern auch 

ein sichtbares Zeichen für gelebte Nachhaltigkeit und Zusammenhalt in Ebenau.

Unsere Schulkinder - sicher am Schulweg in Ebenau - mit 

Warnweste ausgestattet
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So schützen Sie sich 
vor Einbrüchen
Wenn die Tage kürzer werden, kommt es vermehrt zu Ein-
brüchen. Wir sind gut vorbereitet und gehen verstärkt gegen 
diese Kriminalitätsform vor. 
Wir vertrauen auf Ihre Unterstützung: Helfen Sie mit, Ihre Nach-
barschaft sicherer zu machen!

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage des Bundeskriminalamtes unter 
www.bundeskriminalamt.at, unter der Telefonnummer 059 133-0 und in jeder Polizeiinspektion.

GEMEINSAM.SICHER
mit unserer Polizei

Schließen Sie Fenster und versperren Sie Terrassen- und 
Balkontüren – auch wenn Sie nur kurz außer Haus gehen.

Auch Kellerabteile und Abstellräume sind gefährdet 
und müssen abgesichert werden.

Verwenden Sie Zeitschaltuhren und Bewegungs-
melder für Ihre Innen- und Außenbeleuchtung.

Durch gute Nachbarschaft und Zusammenhalt kann ein 
Beitrag zur Vermeidung von Einbrüchen geleistet werden.

Halten Sie Augen und Ohren offen. 
Melden Sie verdächtige Vorkommnisse!
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WINTERDIENST DER GEMEINDE
DIE VORBEREITUNGEN FÜR DEN KOMMENDEN WINTER LAUFEN BEREITS AN

Bitte helfen Sie uns, dass wir auch heuer wieder gut durch die kalte Jahres-

zeit kommen.

Schneestangen

Die aufgestellten Schneestangen 

sind für die Kennzeichnung von Stra-

ßen und Parkplätzen von großer Be-

deutung. Sie bilden eine Sicherheits-

begrenzung für die Schneeräumung 

und die Verkehrsteilnehmer.

Wir bitten alle Eltern, ihre Kinder da-

hingehend aufzuklären, wie wichtig 

die Schneestangen für die Sicher-

heit sind. Sollten Sie beschädigte 

Schneezeichen entdecken, so ersu-

chen wir Sie höflich, dies dem Ge-

meindeamt mitzuteilen. Mutwillige 

Beschädigungen werden zur Anzeige 

gebracht!

Parken auf Gemeindestraßen

Es besteht nach der Straßenver-

kehrsordnung (§ 24 Abs. 3 StVO) 

Parkverbot auf Fahrbahnen mit Ge-

genverkehr, wenn nicht mindestens 

zwei Fahrstreifen für den fließenden 

Verkehr frei bleiben. Diese Regelung 

betrifft fast alle Gemeindestraßen 

im Gemeindegebiet und wir appel-

lieren, die Benützung der Straßen-

flächen zu Parkzwecken, speziell in 

den Wintermonaten, zu unterlassen.  

Des Weiteren weisen wir darauf hin, 

dass die Umkehrplätze von Gegen-

ständen und Ablagerungen freizu-

halten sind und nicht zugeparkt wer-

den dürfen.

Schneeablagerungen

Leider mussten wir in den letzten 

Jahren immer wieder feststellen, 

dass Anrainer ihren Schnee vom 

Vorplatz sowie von den Dächern und 

auch von Gartenbereichen auf die 

Gemeindestraße räumen. Das Abla-

gern von Schnee vom privaten Be-

reich (Vorplatz, Gartenfläche usw.) 

auf der Gemeindestraße ist nach 

den Bestimmungen der Straßenver-

kehrsordnung (§ 92 StVO) verboten! 

Weiters weisen wir darauf hin, dass 

das Schneeablagern in Bachläufen 

nicht gestattet ist. Durch das Ein-

bringen von Schneeablagerungen 

in die Bachläufe mit Schneehexen 

und Schneefräsen ist die Gefahr von 

Verklausungen und nachfolgenden 

Überschwemmungen um ein Viel-

faches höher, da die Schneedichte 

wesentlich höher ist. Wir bitten alle 

Anrainer an Bachläufen eindringlich, 

keine Schneeablagerungen in den 

Bächen vorzunehmen. Es ist meist 

Ihr eigenes Hab und Gut und auch 

jenes Ihrer Nachbarn gefährdet!

Um die Gefahren und Belastungen 

der Verkehrsteilnehmer möglichst 

zu minimieren, ist der Winterdienst 

unserer Gemeinde besonders gefor-

dert. Wir versichern Ihnen, dass alle 

mit dem Winterdienst betrauten Mit-

arbeiter ihr Bestes geben werden.

Um unseren Mitarbeitern eine mög-

lichst problemlose Schneeräumung 

zu ermöglichen, bitten wir um die 

Mithilfe und das Verständnis aller 

Mitbürgerinnen und Mitbürger.B I L D :  P I X A B AY

STRASSENBE-
LEUCHTUNG
SCHÄDEN MELDEN

Da die Nächte immer länger wer-

den und viele in der Dunkelheit 

das Haus verlassen und wiederum 

erst bei Dunkelheit zurückkom-

men, ist es wichtig, dass die Stra-

ßenbeleuchtungen in der Gemein-

de funktionieren. Sollte Ihnen eine 

defekte Laterne auffallen, ersu-

chen wir Sie uns zu informieren. 

Wir werden uns umgehend dar-

um kümmern und danken für Ihre 

Mithilfe.

INFO
GEMEINDEZEITUNGEN 2026

01/2026 Frühlingsausgabe

Redaktionsschluss: 11.02.2026 

02/2026 Sommerausgabe

Redaktionsschluss: 06.05.2026

03/2026 Herbstausgabe

Redaktionsschluss: 22.07.2026

04/2026 Winterausgabe

Redaktionsschluss: 07.10.2026

FRIEDENS-
LICHT
FREIWILLIGE FEUERWEHR EBENAU

Mittwoch, 24. Dezember 2025,

08.30 bis 12.00 Uhr
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FAMILIE 
GSCHAIDER 
MACHT’S 
GSCHEIDER!
Auch zu Weihnachten

Dieses Jahr wollen Anna und Lukas das Abendes-
sen für den Heiligabend selbst planen – und zwar 
möglichst ohne Abfälle. Sie haben sich das ganze Jahr 
über mit dem Thema Lebensmittel beschäftigt. Doch 
bald merken sie: Auch mit bester Vorbereitung, wird 
das nicht einfach.

FALLEN IM SUPERMARKT

Schon am Eingang des Supermarkts locken festlich de-
korierte Packungen und Sonderangebote, die trotz Ein-
kaufsliste dazu verleiten, mehr zu kaufen als geplant. 
Vor der Kassa überlegen sie noch einmal und legen das 
viele Obst für den geplanten Obstsalat zurück. Statt-
dessen hat Lukas eine Idee: Aus Vanillekipferl, Joghurt 
und tiefgekühlten Himbeeren wird ein festliches 
Dessert im Glas, ganz ohne zusätzliche Einkäufe.

GENUSS OHNE VERSCHWENDUNG

Zuhause bleibt ein Rest Unsicherheit: Reicht das 
wirklich für alle? Doch die Gäste überraschen die 
Gschaiders mit kulinarischen Mitbringsel und der 
Tisch ist reichlich gedeckt mit Köstlichkeiten. Am 
Ende freuen sich Anna und Lukas nicht nur über 
die Geschenke unterm Christbaum, sondern auch 
darüber, dass sie kein Essen verschwendet haben.

sei schlau, 

denk mit! 

TIPPS FÜR NACHHALTIGE 
WEIHNACHTEN

Mahlzeiten 
planen und 

Einkaufsliste 
schreiben

Platz für Reste 
im Kühlschrank 

schaff en

Übriggebliebene 
Speisen an Gäste 

verschenken

Resteverwertung 
an darauf-
folgenden Tagen

Verlockende 
Sonder-

angebote 
hinterfragen

G E M E I N D E  / / /  I N F O S  U N D  T E R M I N E
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der Tisch ist reichlich gedeckt mit 

Köstlichkeiten. Am Ende freuen sich 

Anna und Lukas nicht nur über die 

Geschenke unterm Christbaum, son-
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INFO

RÄUMLICHES 

ENTWICKLUNGSKONZEPT

Nach einem jahrelangen Prozess, 

konnte nun die aufsichtsbehörd-

liche Genehmigung der Salzbur-

ger Landesregierung erwirkt und 

somit das Verfahren zur Neuauf-

stellung des Räumlichen Entwick-

lungskonzeptes der Gemeinde 

Ebenau, abgeschlossen werden.

Das nun neu geltende Entwick-

lungskonzept, liegt im Gemein-

deamt während der Parteien-

verkehrszeiten (Mo-Do 8-12 + Di 

16-18:30), unter vorheriger Ter-

minvereinbarung, zur allgemei-

nen Einsicht auf.

BEBAUUNGSPLAN  „STADLER-

MAHD“  ÄNDERUNG/AUFSTEL-

LUNG

Die Gemeinde Ebenau beabsich-

tigt die bestehenden Bebauungs-

pläne in der Stadlermahd-Siedlung 

(Teil I, Teil II und „Ellmau Zwinger“) 

zu ändern bzw. zusammenzufas-

sen sowie die bisher noch nicht 

von einem Bebauungsplan um-

fassten Grundstücke, miteinzube-

ziehen und somit dafür einen Be-

bauungsplan aufzustellen.

Allen Grundeigentümer einer im 

Planungsgebiet gelegenen Lie-

genschaft, wird die Möglichkeit 

der direkten Erörterung der Pla-

nung im Rahmen einer Gemein-

deversammlung am Montag, 

15.12.2025, um 18:30 Uhr, im Fest-

saal der Gemeinde Ebenau (Zen-

kersaal), eingeräumt.
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LITERARISCHER FRÜHSCHOPPEN 
MIT MARIANNE MATALIK
EINE GELUNGENE BUCHPRÄSENTATION MIT MUSIKALISCHER UNTERMALUNG

Beim literarischen Frühschoppen am 5. Oktober stellte Marianne Matalik 

ihr neues Buch über ihre Kindheitserinnerungen und das Leben in der Ge-

meinde Ebenau vor. Mit viel Gefühl und Humor erzählte die Autorin von ver-

gangenen Zeiten, persönlichen Erlebnissen und besonderen Momenten aus 

dem Dorfleben. 

Für heitere Momente sorgten die gelungenen Sketche des Theatervereins, 

die Szenen aus dem Buch sowie Episoden aus dem Leben der Autorin auf die 

Bühne brachten. Der Vormittag war ein voller Erfolg und lockte zahlreiche 

Besucherinnen und Besucher in den Ottheinrich-Zenker Saal – ein schöner 

Beweis dafür, wie lebendig Kultur und Gemeinschaft in Ebenau sind.

PENSION
HANSI KENDLER

Hansi Kendler ist im (un-) Ruhe-

stand. Danke für die Jahrelange 

Arbeit für die Gemeinde Ebenau

und viel Gesundheit und Lebens-

freude in der Pension

ER H Ä LT L I CH I S T DA S B U CH I M G E M EI N D E A MT EB E-
N AU U N D I N D ER Ö FFEN T L I CH EN B I B L I OT H EK EB EN AUB I L D E R :  M .  M ATA L I K U N D J .  F Ü R S TA L L E R 



88

K U L T U R  U N D  F R E I Z E I T  / / /  V E R E I N E  U N D  S P O R T

ADVENT-
SINGEN 
MIT DEM EBENAUER SINGKREIS UND 

EINEM INSTRUMENTALENSEMBLE

Sonntag, 14. Dezember 2025,

15.30 Uhr, Pfarrkirche Ebenau

Leitung: Ulf Derschmidt

Texte: Luitgard Derschmidt

Aus dem Programm:

Weihnachtliche Werke alter Meis-

ter und Volkslieder aus Österreich

USV EBENAU
SEKTION TENNIS

Liebe Tennisfreunde und Unterstützter unseres Sportvereins. 

Ein erfolgreiches Tennis Jahr ist vergangen.

Wir konnten wieder mit 3 Herrenmannschaften und einer Damen Mann-

schaft in verschiedenen Bewerben teilnehmen. Besonders stolz sind wir 

heuer über unseren Sieg bei den Damen im Hobby Cup.

Unsere Ortsmeister: 

OM Herren Armin Wirnsperger

OM Mixed Gabi Brandstätter und Herbert Stöllinger

Auf diesem Wege möchte ich mich 

recht herzlich bei allen Unterstüt-

zern des Tennis Sports in unserer 

Gemeinde bedanken. Einerseits bei 

den Spendern der Preise für die Orts-

meisterschaft, allen voran den Wirts-

leuten Rita Höllbacher vom Dorfwirt 

und Max Obermayer, andererseits für 

die vielen fleißigen Arbeiter die jedes 

Jahr ehrenamtlich die Tennisanlage 

erhalten.

Ganz besonders auch bei unserer 

Maria die uns bei allen Belangen be-

treffend Kantine jederzeit zur Sei-

te steht. Ohne diese vielen Helfer 

und Unterstützer wäre vieles nicht 

so schön wie es ist. Ein Danke auch 

dem Hans und seiner Enkelin für die 

hervorragende Verköstigung.

Wir freuen uns auf eine sportliche 

nächste Saison!

Für die Sektion Tennis

Margot Wirnsperger

USV EBENAU TERMINVORSCHAU

Gschnas

14.02.26

OM Ski Alpin

28.02.26
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O M M I X E D G A B I  B R A N D S TÄT T E R U N D H E R B E R T 
S T Ö L L I N G E R M I T M I C H A E L M ATA L I K (M I T T E )

B I L D E R :  U S V E B E N AU

M I C H A E L O B E R R E I T E R (2 .  P L AT Z ,  L I N K S )  U N D 
A R M I N W I R N S P E R G E R (1 .  P L AT Z ,  R EC H T S )  M I T 
M I C H A E L M ATA L I K (M I T T E )

WEIHNACHTS-
BLASEN
MUSIKKAPELLE EBENAU

Die Musikkapelle Ebenau über-

bringt auch heuer wieder an den 

folgenden Adventwochenenden 

klangvolle Weihnachtsgrüße:

6. und 7. Dezember 2025

13. und 14. Dezember 2025

ADVENT-
KRÄNZE
EBENAUER BÄUERINNEN

Alle Jahre wieder binden unsere 

fleißigen Bäuerinnen Adventkrän-

ze und gestalten verschiedens-

te Gestecke. Ob ganz traditionell 

oder doch lieber ausgefallen und 

modern? Wir versuchen alles mög-

lich zu machen. Gerne nehmen wir 

auch Bestellungen und Wünsche 

unter 0650 77 90 603 entgegen. 

Der Verkauf findet am Dienstag, 

den 25. November ab 14.00 Uhr 

im Zenkersaal statt.

Wir freuen uns auf euer Kommen!
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IMKER-ORTSGRUPPE EBENAU
NEUES VON DEN FLEISSIGEN BIENCHEN IN EBENAU

Nach der schwierigen Saison für die Ebenauer Imker neigt sich das Bienen-

jahr dem Ende zu. Alle wichtigen Arbeiten an den Bienenvölkern sind erle-

digt. Wir Imker haben sichergestellt, dass die Völker stark genug sind, um 

eingewintert werden zu können, dass in jedem Volk eine Königin ist, den 

Wintersitz gerichtet und sie mit einem Futtervorrat für den Winter versorgt. 

So sollten alle Völker den Winter gut überstehen und in ein hoffentlich gutes 

neues Bienenjahr starten.

Wir Imker – Große und Kleine – betreuen auch in diesem Jahr den Stand 

des Ebenauer Imkervereins am Adventmarkt. An unserem liebevoll gestalte-

ten Stand könnt ihr köstlichen Ebenauer Honig und andere Spezialitäten aus 

dem Bienenstock erwerben. 

Wir freuen uns, wenn ihr auf einen heißen Honigwein, Punsch oder einfach 

nur zum Plaudern vorbeischaut. 

Julia Hasenrader, Obfrau der Imker-Ortsgruppe Ebenau 

Telefon: 0650-50 65 394

GEMÜTLICHER 
NACHMITTAG
IN DER BIBLIOTHEK

Am Freitag, 19. Dezember 2025, ab 15.00 Uhr

laden wir zu einem gemütlichen Zusammensitzen mit 

Glühwein und Keksen ein. Gemeinsam mit euch lassen 

wir den Advent ausklingen.

Wir freuen uns auf euren Besuch!

WEIHNACHTLICHE 
GESCHICHTENSTUNDE
IN DER BIBLIOTHEK

Sonntag, 21. Dezember 2025, von 16.00 bis 17.00 Uhr

laden wir die Kinder in 

gemütlicher Runde auf 

Decken und Polstern 

zu einer Weihnachtsge-

schichte ein.

Kinder jeden Alters sind 

willkommen!

LITERATUR CAFÉ 
IN DER BIBLIOTHEK EBENAU

Wer hat ein gutes Buch gelesen 

und möchte Anderen gerne davon 

erzählen? Im Literatur Café ist das 

möglich. schaut einfach mal rein! 

Der Termin im Herbst: 

28. November 2025

Bei Kaffee und Kuchen unterhalten wir uns meist 1,5 

Stunden über die vorgestellten oder gelesenen Bücher. 

Wir bieten Gelegenheit über besondere Leseerlebnisse 

zu plaudern und freuen uns auf einen regen Meinungs-

austausch!

Im neuen Jahr gibt’s das Literatur Café jedes 2. Monat: 

30. Jänner 2026, 27. März 2026, 29. Mai 2026, 25.Septem-

ber 2026, 27. November 2026

Wir wünschen allen ein schönes Weihnachtsfest und im 

neuen Jahr viele gute Bücher zum Lesen, viel Gesund-

heit, Glück und Zufriedenheit! 

Petra, Marianne und IngeB I L D :  P I X A B AY

B I L D :  P I X A B AY.C O M

B I L D :  I M K E R- O R T S G R U P P E E B E N AU
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KINDERGARTEN EBENAU
EINBLICK IN DEN KINDERGARTENALLTAG DES KINDERGARTENS EBENAU

Der Kindergarten hat wieder gestar-

tet und das gesamte Kindergarten-

team freut sich sehr, dass der Start 

sowie die Eingewöhnungszeit sehr 

gut verlaufen sind. 

In der Kleinkindgruppe (Igelgruppe) 

läuft die Eingewöhnungszeit auf-

grund des Alters der Kinder (1,5-2 

Jahre) um einiges sanfter und langsa-

mer an, als bei den größeren Kindern. 

Aber auch hier merkt man von Wo-

che zu Woche, dass die Kinder sich 

immer besser eingewöhnen. Ein gro-

ßes Danke an die Eltern in der Ein-

gewöhnungszeit! Umso besser die 

Eingewöhnung der Kinder verläuft 

umso positiver verläuft der gesamte 

Kindergartenbesuch!

Am 16.10.25 fand unser alljährlicher 

Elternabend statt. Das gesamte Kin-

dergartenteam hat sich sehr gefreut, 

dass sich so viele Eltern dafür Zeit 

genommen haben. Bedanken möch-

ten wir uns auch sehr herzlich, dass 

wir viele neue Eltern als Mitglieder 

des Kindergarten Elternbeirates dazu 

gewinnen konnten. Der Elternbei-

rat unterstützt den Kindergarten bei 

Festlichkeiten, vor allem in Form der 

Verköstigung. Die Einnahmen des El-

ternbeirates kommen ausschließlich 

der Kinder im Kindergarten zu Gute. 

Danke für die Bereitschaft und Un-

terstützung des Elternbeirates!

Am Dienstag, 11.11.25 um 17.00 Uhr 

fand unser Martinsfest statt. Hier-

bei freuen wir uns auf viele Kinder 

und deren Eltern (Omas, Opas etc.) 

die mit uns ein schönes Martinsfest 

feiern!

Die Zusammenarbeit von Kinder-

garten und der Bibliothek Ebenau 

hat auch wieder gut gestartet. Die 

Kinder besuchen regelmäßig die Bi-

bliothek und Petra besucht auch den 

Kindergarten regelmäßig zu Vorlese-

stunden. Die Kinder haben sehr gro-

ße Freude daran. Danke an Petra von 

der Bücherei für die Bemühungen 

und die gute Zusammenarbeit mit 

dem Kindergarten!

Aktuell werden noch in vollen Zügen 

die schönen Herbsttage im Freien 

genossen. Es ist uns ein großes An-

liegen, dass die regelmäßig im Kin-

dergartenalltag ins Freie kommen. 

Das gesamte Kindergartenteam 

freut sich auf eine schöne Herbst-

zeit und viele schöne und lustige 

Momente mit euren Kindern!

B I L D U N G  / / /  K I N D E R ,  J U G E N D  U N D  E R W A C H S E N E

B I L D E R :  K I N D E R G A R T E N E B E N AU
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ABFUHRTAGE RESTABFALL – TONNE

MONAT TAGE 2-WÖCHENTLICH 4-WÖCHENTLICH

Jänner
Montag
Montag

05.01.2026
19.01.2026 19.01.2026

Februar
Montag
Montag

02.02.2026
16.02.2026 16.02.2026

März
Montag
Montag
Montag

02.03.2026 
16.03.2026
30.03.2026

16.03.2026

April
Montag
Montag

13.04.2026
27.04.2026

13.04.2026

Mai
Montag
Dienstag

11.05.2026
26.05.2026

11.05.2026

Juni
Montag
Montag

08.06.2026
22.06.2026

08.06.2026
 

Juli
Montag
Montag

06.07.2026
20.07.2026

06.07.2026

August
Montag
Montag
Montag

03.08.2026 
17.08.2026
31.08.2026

03.08.2026

31.08.2026

September
Montag
Montag

14.09.2026
28.09.2026 28.09.2026

Oktober
Montag
Dienstag

12.10.2026
27.10.2026 27.10.2026

November
Montag
Montag

09.11.2026
23.11.2026 23.11.2026

Dezember
Montag
Samstag

07.12.2026
19.12.2026 19.12.2026

ABFUHRTAGE BIOABFALL – TONNE

Jänner
Dienstag
Dienstag

13.01.2026
27.01.2026 

Februar
Dienstag
Dienstag

10.02.2026
24.02.2026

März
Dienstag
Dienstag

10.03.2026
24.03.2026

April

Mittwoch
Dienstag
Dienstag
Dienstag

08.04.2026
14.04.2026
21.04.2026
28.04.2026

Mai

Dienstag 
Dienstag
Dienstag

Mittwoch

05.05.2026
12.05.2026
19.05.2026
27.05.2026

Juni

Dienstag
Dienstag
Dienstag
Dienstag
Dienstag

02.06.2026
09.06.2026
16.06.2026
23.06.2026
30.06.2026

Juli

Dienstag
Dienstag
Dienstag
Dienstag

07.07.2026
14.07.2026
21.07.2026
28.07.2026

August

Dienstag
Dienstag
Dienstag
Dienstag

04.08.2026
11.08.2026
18.08.2026
25.08.2026

September

Dienstag
Dienstag
Dienstag
Dienstag
Dienstag

01.09.2026
08.09.2026
15.09.2026
22.09.2026
29.09.2026

Oktober

Dienstag
Dienstag
Dienstag

Mittwoch

06.10.2026
13.10.2026
20.10.2026
28.10.2026

November
Dienstag
Dienstag

03.11.2026
17.11.2026

Dezember
Dienstag
Dienstag
Dienstag

01.12.2026
15.12.2026
29.12.2026

ABFALLKALENDER 2026

Bitte beachten: 

Die Biotonne wird vierzehntägig und in den Sommermo-

naten (Mai – Oktober) wöchentlich, jeweils am Dienstag 

(Ersatztag Mittwoch) entleert.

Die Tonnen sind am Abfuhrtag ab 06.00 Uhr mit dem 

Aufkleber nach vorne, frei zugänglich an das öffentliche 

Gut zu stellen. Behälter die in Abfallboxen stehen werden 

nicht entleert. 

Bitte die Straßen von herunterhängenden Ästen, Bäu-

men und Sträuchern befreien. Die Behälter müssen frei 

zugänglich sein. Bei Schnee bitte den Zugang zu den 

Tonnen ermöglichen! Bitte beachten:

Am Faschingsdienstag und Karfreitag ist der Altstoff-

sammelhof geschlossen.Alle Termine finden Sie auch online auf www.ebenau.at
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V E R A N S T A L T U N G S V O R S C H A U

VERANSTALTUNGSVORSCHAU

WANN WAS WO

Di., 25.11.
Ebenauer Bäuerinnen
Verkauf Adventkränze

Ottheinrich-Zenker Saal

Sa., 29.11.
ab 16.00 uhr

Rund ums Jahr Chor
Weihnachtskonzert

Pfarrkirche Ebenau

Sa., 29.11.
ab 19.00 uhr

Vorabendgottesdienst 
mit Adventkranzsegnung

Pfarrkirche Ebenau

So., 14.12.
um 15.30 Uhr

Ebenauer Singkreis
Adventsingen

Pfarrkirche Ebenau

Fr., 19.12.
um 15.00 Uhr

Bibliothek Ebenau
Adventausklang

Haus der Begegnung

Sa., 20.12.
um 15.00 Uhr

Christbaumfeier des 
Kameradschaftsbundes

Pfarrkirche Ebenau

So., 21.12.
16.00 bis 17.00 Uhr

Bibliothek Ebenau
Weihnachtliche Geschichtenstunde

Haus der Begegnung

Mi., 24.12.
08.30 bis 12.00 Uhr

Feuerwehrjugend
Verteilung des Friedenslichtes

von Haus zu Haus

Mi., 24.12.
um 15.00 Uhr

Kinderweihnachtsfeier Pfarrkirche Ebenau

Mi., 24.12.
um 22.00 Uhr

Christmette Pfarrkirche Ebenau

Mi., 31.12.
ab 15.30 Uhr

Prangerschützen
Traditionelles Sternschießen und 
„Altes Jahr abbrennen“ 

Brunnengarten

Mi., 31.12.
um 19.00 Uhr

Jahresabschlussgottesdienst Pfarrkirche Ebenau

Fr., 09.01.
ab 13.00 Uhr

Werkschulheim Felbertal
Tag der offenen Tür - Anmeldung erforderlich!

Werkschulheim Felbertal

Do., 29.01.
um 19:30 Uhr

Katholisches Bildungwerk
Vortrag: Lachen ist ein Segen!

Ottheinrich-Zenker Saal

Fr., 13.02.
ab 14.00 Uhr

Kinderfasching Ottheinrich-Zenker Saal

Sa., 14.02.
ab 20.00 Uhr

USV Ebenau
Sportlergschnas

Gasthof Obermayr

Di., 17.02
GMBH
Faschingsdienstag "Blumenthaler Ritterspiele"

Ottheinrich-Zenker Saal

Do., 26.02.
um 19:30 Uhr

Katholisches Bildungwerk
Vortrag: Der gläserne Mensch!

Ottheinrich-Zenker Saal

Sa., 28.02.
USV Ebenau
Ortsmeisterschaft Ski Alpin

Sportheim

Sa. und So. jedes Adventwochenende 
ab 13.00 Uhr

Ebenauer Adventmarkt Brunnengarten

Do., 04.12. | So., 07.12.
Einlass 18.00 Uhr | Beginn 19.30 Uhr

Plötz Pass
Perchtenlauf bei der Plötz

Plötz Wasserfall

Sa. und So.
2 . und 3. Adventwochenende

Musikkapelle Ebenau
Adventblasen

von Haus zu Haus

Fr., 28.11. | 30.01. | 27.03. | 29.05. | 25.09. | 27.11
ab 15.00 uhr

Bibliothek Ebenau
Literatur Cafe

Haus der Begegnung

Jeden Donnerstag
Sommer - von 15.00 bis 18.00 Uhr
Winter - von 14.30 bis 17.00 Uhr

Ebenauer Wochenmarkt
zwischen Feuerwehr und 
Kindergarten

Aktuelle Veranstaltungen auf der Homepage: www.ebenau.at
Mit Vorbehalt hinsichtlich der Richtigkeit und Vollständigkeit!
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